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Vorhabenbeschreibung

Auf den derzeit weitgehend ungenutzten Grundstiicken zwischen der ,Ohechaussee“ und
+<Aspelohe” im B-Plangebiet 322 in Norderstedt werden Mehrfamilienwohngebaude mit einer
Tiefgarage, eine Kindertagesstatte und ein Kiosk von der Wohnquartier Ohepark GmbH &
Co. KG geplant. Der Konzeptersteller ist mit der Ermittlung der erforderlichen Regenwasser-
anlagen und der Prifung der moglichen Schmutzwasseranschllsse beauftragt. Die gesamte
betrachtete Flache hat eine Grdlie von etwa 18.700 m2. Die sudlich angrenzende 6ffentliche
Grinflache wird in diesem Konzept nicht betrachtet.

Das Entwasserungskonzept Regenwasser sieht teilweise eine Versickerung und teilweise
eine gedrosselte Einleitung des Regenwassers in das vorhandene Kanalnetz in der
,Ohechaussee*” vor. Da die mafRRgebende Einleitmenge in die Vorflut des 6ffentlichen Regen-
wasserkanals in der ,Ohechaussee® von der Wasserbehérde Segeberg mit insgesamt 5 I/s
vorgegeben wurde, wird das anfallende Regenwasser auf dem Grundstiick zuriickgehalten
und gedrosselt in den vorhandenen Kanal geleitet. Dort, wo eine Versickerung gemaf Bo-
dengutachten mdglich ist, wird das Regenwasser auf der sudlichen privaten Grunflache ver-
sickert.

Das Entwasserungskonzept sieht flir das Grundstlick zwei Einleitpunkte in die 6ffentlichen
Regenwasserkanale vor, um den vorhandenen Baumbestand auf dem Grundstlck zu scht-
zen. Im weiteren Planungsverlauf wird von allen Planungsbeteiligten noch geprift, wie eine
Bewasserung des schitzenswerten Baumbestandes mdglich sein kann (evtl. mit dem auf
einem angrenzenden Gebaudedach anfallenden Regenwasser).

Entwasserungstechnische Grundlagen
Vorflut / Einleitbegrenzung

Regenwasser

Da auf dem Grundstiick gro¥flachig eine Tiefgarage geplant ist, ist in Abstimmung mit der
Stadt Norderstedt nur im sudlichen privaten Grunstreifen eine oberflachige Versickerung
moglich. Dieser Grinstreifen wird fir die Versickerung des Regenwassers der siudlichen
Dachflachen und Freiflachen genutzt. Auf dem Grundstiick wird das weitere anfallende Re-
genwasser zurlckgehalten und gedrosselt in den Regenwasserkanal in der ,Ohechaussee*
eingeleitet.

Aus sielhydraulischer Sicht wurde fir das B-Plangebiet 322 in Norderstedt von der Stadt
Norderstedt eine Einleitmengenbegrenzung des Niederschlagswassers in den Regenwas-
serkanal in der ,Ohechaussee” von 10 I/(s x ha) bestatigt. Eine Einleitung in den vorhande-
nen Regenwasserkanal in der ,Robert-Schumann-Stral3e” ist gemaf Aussage der Stadt Nor-
derstedt aus sielhydraulischen Griinden nicht méglich.

Da die Regenwasserkanale der ,Ohechaussee” in den Scharpenmoorgraben leiten und die-
ser mengenmaRig bereits stark belastet ist, wird von der Wasserbehdrde Segeberg eine ma-
ximale Einleitmenge von 5 I/s vorgegeben.
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2.2

Schmutzwasser

Nach Abstimmung mit der Stadt Norderstedt kdnnen die geplanten Gebaude an den
Schmutzwasserkanal, der sich auf der Ostseite der ,Ohechaussee” befindet, angeschlossen
werden. Auf der Ostseite des Grundstlicks, in der ,Robert-Schumann-Stralie®, ist ein weite-
rer Schmutzwasserkanal in der PrivatstralRe vorhanden, an den angeschlossen werden
kann. Es ist jeweils ein neuer Ubergabeschacht ca. 1 m von der Grundstiicksgrenze entfernt
vorzusehen.

Die Planung der Schmutzwasserleitungen auf dem Grundstlick ist nicht Teil dieses Kon-
zepts.

Baugrund

Aus dem Baugrund- und Griindungsgutachten von Dipl.-Ing. Rainer J. PINGEL Beratender
Ingenieur f. Grundbau aus dem Jahr 1998 [1], das fiir eine friihere Planung im nordwestlichen
Teilbereich des Grundstlicks erstellt wurde, geht hervor, dass unter dem Oberboden Sande
anstehen. Der Bemessungsstauwasserstand liegt dort bei ca. 20 m 4. NHN. Aus diesem
Grund wird davon ausgegangen, dass eine Versickerung moéglich ist. Da nach Ricksprache
mit dem Buro Pingel davon auszugehen ist, dass es sich bei dem Boden und dem Grund-
wasser um keine homogenen Verhaltnisse handelt, wurden Versickerungsmulden geplant,
da sie Uber den gréltmdglichen Grundwasserabstand verfligen.

Um die erforderlichen Angaben flr die Versickerungsberechnung zu erhalten, wurden im
Jahr 2025 weitere Baugrunderkundungen ausgefiihrt. Aus dem Gutachten von Dipl.-Ing. Rai-
ner J. PINGEL Ingenieurgesellschaft mbH von 2025 und den erganzenden Angaben hierzu
geht hervor, dass auf dem gesamten Grundstiick unter den Auffillungen gewachsene Sande
anstehen [2]. Darunter stehen teilweise Geschiebebdden an. Der k-Wert der Sande wurde
zwischen 1,2 x 10* und 1,9 x 108 m/s ermittelt.

Die bemessungsrelevanten ki-Werte wurden je Bohrung gem. DWA-A 138-1 und bei mehre-
ren Bohrungen im Durchschnitt je Versickerungsanlage in der Anlage 1.2 ermittelt. Diese
beriicksichtigen sowohl die eingesetzte Untersuchungsmethode (fuethode) als auch ortliche
Einflussfaktoren (for).

Fir die Bestimmung der Durchlassigkeit der oberflachennahen Béden mittels Bohrlochver-
such (Infiltrometer) wurde ein methodenspezifischer Korrekturfaktor von fyethode = 0,7 ange-
setzt. Fur die tieferliegenden Bodenschichten, deren Durchlassigkeit anhand von Sieblinien-
auswertungen abgeschatzt wurde, wurde gemal DWA-A 138-1 ein Wert von fuethode = 0,1
verwendet.

Der ortliche Einflussfaktor wurde mit for = 0,9 angesetzt, da eine fundierte Informationslage
vorliegt und die Untersuchungen durch ein fachkundiges Blro durchgeflihrt wurden.

Der Bemessungswasserstand flir die Versickerung fur den siidéstlichen Grundstlicksbereich
wird mit 22,0 m 4. NHN angegeben. Fir den westlichen Grundstucksbereich wird ein Be-
messungswasserstand fur die Versickerung von 21,5 m . NHN angegeben (s. Anlage 1.3).
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Konzept

Das Regenwasser der sidlichen Dachflachen (inkl. Dachterrassen) wird zu einem grof3en
Teil gemeinsam mit dem Regenwasser kleinerer Flachen auf der Tiefgaragendecke
(TEZG 01 + TEZG 02) zu Versickerungsmulden im sudlich verlaufenden Grinstreifen gelei-
tet.

Das Regenwasser der restlichen sudlichen und nérdlichen Dachflachen wird hingegen zu-
sammen mit dem Regenwasser der Freianlagen, die sich an der nérdlichen Grundstiicks-
grenze und auf der Tiefgaragendecke befinden (TEZG 03) mittels oberflachiger Ableitung
(z. B. Rinnen) auf die Tiefgaragendecke geleitet und dort in Retentionsboxen zurtickgehal-
ten. Hierfur ist eine umlaufende Aufkantung der Tiefgaragendecke erforderlich. Es wird eine
Drosselmenge von 2 I/s geplant. Diese Menge wird an zwei Abldufen am Rand der Tiefga-
ragendecke Richtung Westen zu TEZG 04 und TEZG 05 geleitet.

Die befestigten Flachen im Westen des Grundstiicks (TEZG 04 + TEZG 05) werden jeweils
in eine unterirdische Rigole eingeleitet und dort zurtickgehalten. Die spater offentliche Plan-
stralde leitet ebenfalls in eine dieser Rigolen ein (TEZG 4). Nach Riicksprache mit der Stadt
Norderstedt wird diese Rigole nach der Herstellung von der Stadt ibernommen und unter-
halten. Die gesamte mdgliche Drosselmenge (5 I/s) wird auf die beiden Teileinzugsgebiete
(TEZG 04 + TEZG 05) aufgeteilt. Im Stiden des Grundstiicks wird eine Menge von 3 I/s und
im Norden eine Menge von 2 |/s in den 6ffentlichen Kanal in der ,Ohechaussee® eingeleitet.
Die Ubergabepunkte an das 6ffentliche System befinden sich an der nord- und an der siid-
westlichen Grundstlcksgrenze.

Insgesamt wird somit ein Anteil von 32 % des auf dem Planungsgebiet (privates Grundstiick
und 6ffentliche Flachen) anfallenden Regens den Versickerungsmulden zugefihrt und 68 %
gedrosselt in den vorhandenen Regenwasserkanal eingeleitet.

Das auf dem privaten Grundstlick anfallende Regenwasser wird mit einem Anteil von 34 %
den Versickerungsmulden zugefiihrt und der Rest gedrosselt in den vorhandenen Regen-
wasserkanal eingeleitet.

Die fur die Entwasserung geplanten Elemente sind dem Entwasserungslageplan zu entneh-
men (s. Anlage 3.2).

Eingangsparameter

Regenspende

Der Ansatz des Bemessungsregens erfolgt auf Basis der Regenreihentabellen nach
KOSTRA-DWD 2020 Spalte: 143, Zeile: 81 (s. Anlage 1.1).

Die Bemessung der Versickerungsanlagen erfolgt nach DWA-A 138-1 [3] mit dem 5-jahrli-
chen Regenereignis. Die Bemessung der Rickhalteraume auf privatem Grund erfolgt nach
DIN 1986-100 Formel 22 [4].

Der Uberflutungsnachweis erfolgt fiir die Versickerungsanlagen gem. DWA-A 138-1 [3] und
fur die Ruckhalteraume gem. DIN 1986-100 [4] mit dem 30-jahrlichen Regenereignis und
wird aufgrund des hohen Anteils der befestigten Flachen auch mit dem 100-jahrlichen Re-
genereignis fir 5 Minuten geprift.
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244

Fur Regenereignisse ab 30 Jahren wird analog zur TRAS 30 [5] ein Zuschlag von 20 % ver-
wendet.

Abflussbeiwerte

Die befestigten und unbefestigten Flachen wurden gemal dem Lageplan von nsp Land-
schaftsarchitekten Stadtplaner PartGmbB vom 24.06.2026 und Stauth Architekten vom
17.04.2026 ermittelt. Die Grundstlcksgrenze wurde dem Freianlagenplan von nsp Land-
schaftsarchitekten Stadtplaner PartGmbB vom 24.06.2026 enthommen. Die Flachenzuord-
nung fur das Entwasserungskonzept Regenwasser ist dem Einzugsgebietsplan zu entneh-
men (s. Anlage 3.1).

Fir die Bemessung der Versickerung und der Regenrtckhaltung auf den privaten Flachen
wurden in Abhangigkeit vom Flachentyp mittlere Abflussbeiwerte Crm und fir den Uberflu-
tungsnachweis Spitzenabflussbeiwerte Cs gemal DWA-A 138-1 [3] angenommen.

Gem. der Dachaufsicht von Stauth Architekten vom 17.04.2026 wird eine extensive Dachbe-
grinung auf den Gebaudedachern angenommen. Aufgrund einer geplanten Photovoltaikan-
lage und weiterer Aufbauten wird fur 70 % der Dachflachen Dachbegriinung und fir 30 %
ein Metallflachdach angenommen (Metalldachflache # Photovoltaikflache).

Weitere Berechnungsparameter

Fir ein geringes Risikomal} wird der Zuschlagsfaktor f, aufgrund der friihen Planungsphase
gemall DWA-A 117 Tab. 2 [6] und DWA-A 138-1 [3] fUr die Bemessung mit 1,20 festgelegt.

Die rechnerische FlieRzeit im Kanalnetz bei Vollfillung trwird nach DWA-A 118 Tab. C.3 [7]
zu 10 min ermittelt. Die kiirzeste zu betrachtende Regendauer ist in Abhangigkeit von der
Gelandeneigung und dem Befestigungsgrad gewahit.

Da noch keine spezielle Drosselart gewahlt wurde und nicht bei allen Drosselkennlinien
durchgéangig der maximale Drosselabfluss vorhanden ist, wird hier fiir die Bemessung eine
statische Drossel mit dem Unschéarfefaktor von 1,5 angenommen.

Grenzabstiande

Gem. DWA-A 138-1 [3] kann bei einem Abstand der Sohle der Versickerungsanlage von
mind. 1 m zum Grundwasser auf eine Abstimmung mit der Genehmigungsbehdrde verzichtet
werden. Die Griinflache, in der die Versickerungsmulden geplant werden, liegt im Bestand
bei mind. 22,31 m NHN. Mit dem angegebenen Bemessungswasserstand von 22,0 m NHN
(s. 2.2), einer Muldentiefe von 0,30 m und einem Grundwasserabstand von mind. 1 m ist
eine OK Mulde von 23,30 m NHN zu planen. Dies ist mit einer geplanten OKFF EG von
23,50 m NHN realisierbar.

Die minimal méglichen Abstande der Versickerungselemente zu der Grundstlicksgrenze
werden gemal DWA-A 138-1 [3] mit 1,5 x h ermittelt, wobei die Héhe h die Starke des an-
grenzenden Gehweg- bzw. Straflenaufbaus entspricht.
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3.1.2

Regenwasserentsorgung

Versickerung

Bemessung des Regenriickhaltevolumens

Die Bemessung der Regenriickhaltevolumen in den Mulden zur Versickerung erfolgt nach
DWA-A 138-1 [3] mit dem 5-jahrlichen Regenereignis.

Formeln 14:

V= ((ACm + Aya) * 1077 % 1 = Agyn * ki) % D % 60 % f,

\% Erforderliches Speichervolumen [m3]

ACn Rechenwert flir die Bemessung (angeschlossene mit dem mittleren Abfluss-
beiwert abgeminderte Teilflachen) [m?]

Ava Uberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage, wenn auferhalb
ACm [m?]

on Regenspende der Dauerstufe D und der Haufigkeit n [I/(s x ha)]

Asm mittlere Versickerungsflache [m?]

ki bemessungsrelevante Infiltrationsrate [m/s]

D Dauerstufe des Bemessungsregens [min]

f; Zuschlagsfaktor [-]

Berechnung des Uberflutungsnachweises

Ein Uberflutungsnachweis fiir Versickerungselemente wird fiir jede Flache nach der DWA-
A 138-1 [3] mit dem 30-jahrlichen Regenereignis gefiihrt.

Formel 10:
* *

VRﬁck = (rD,n 1?)((:);3_ AVA - QS - QDr + Qzu) * %

VRiick Erforderliches Speichervolumen [m3]

ACs Rechenwert fiir die Uberflutung (angeschlossene mit dem Spitzenabflussbei-
wert abgeminderte Teilflachen) [m?]

Ava Uberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage, wenn aulerhalb
ACs [m?]

fon Regenspende der Dauerstufe D und der Haufigkeit n [I/(s x ha)]

Qs Versickerungsrate [l/s]

Qor Mittlerer Drosselabfluss [I/s]

Qzu Konstanter Zufluss [I/s]

D Dauerstufe des Bemessungsregens [min]
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3.1.31

Dimensionierung der Versickerungseinrichtung

In den folgenden Tabellen werden moégliche Abmessungen angegeben. Das geplante Spei-
chervolumen der Versickerungseinrichtung wurde anhand des Freianlagenplans von nsp
Landschaftsarchitekten Stadtplaner PartGmbB vom 24.06.2026 ermittelt.

Der Regenriickhalt erfolgt in Versickerungsmulden. Die Béschungsneigung der Versicke-
rungsmulden wird maximal mit 1:3 angenommen. Die Wasserhohe in der Mulde betragt im
Bemessungsfall max. 10 cm und beim Uberflutungsnachweis 30 cm. Zur Angleichung an
vorhandene oder geplante Gelandehdhen kann die Muldentiefe bis 40 cm vergréRert werden

3].

Es ist zu beriicksichtigen, dass die Versickerungsleistung der Mulden bei Laubeintrag und
unzureichender Wartung geringer ausfallt.

Die Mulden sind fiir das 30-jahrliche Regenereignis (s. 3.1.2) ausgelegt. Damit es zu keinen
Schaden der angrenzenden Gebaude bei selteneren Regenereignissen kommt, ist das Ge-
l&nde so auszubilden, dass das Uberlaufende Regenwasser oberflachig ebenfalls zurtickge-
halten werden kann und/oder Richtung 6ffentliche StraRenflache fliel3t.

Versickerungsmulde | (TEZG 01)

Bemessung Uberflutungs- | oo shites Abmessungen
nachweis .
Formel 14 Volumen i. M.
Formel 10
Lm =223,5m
Bu=35m]|225m
26,0 m? 74,4 m? 163,7m* | Hu=0,30m
Einstauhohe 0,30 m
Bdschungsneigung 1:3

Das beim Uberflutungsnachweis benétigte Riickhaltevolumen kann vollstandig in der Versi-
ckerungsmulde hergestellt werden (s. Anlage 2.1). Die Versickerungsmulde hat noch freie
Kapazitaten, um z. B. Uberlaufendes Regenwasser aus der Versickerungsmulde Il aufzuneh-
men.

3.1.3.2 Versickerungsmulde Il (TEZG 02)

Uberflutungs-

Bemessung h Gewibhltes Abmessungen
nachweis .
Formel 14 Volumen i. M.
Formel 10
Lw=27,75m
Bw = 3,5 m
7.5 m? 22,1 m3 20,9 m? Hw=0,30m
Einstauhohe 0,30 m
Bdschungsneigung 1:3

Das beim Uberflutungsnachweis benétigte Riickhaltevolumen kann nicht vollstdndig durch
die Versickerungsmulde bereitgestellt werden, weshalb die Herstellung einer hydrologischen
Verbindung zur Versickerungsmulde des TEZGO01 erforderlich wird (s. Anlage 2.2).
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3.2

3.21

3.2.2

3.2.3

Regenrickhalt

Bemessung des Regenriickhaltevolumens

Die Bemessung der Regenrlckhaltevolumen auf den privaten Flachen erfolgt nach
DIN 1986-100 [4] und DWA-A 118 [7] mit dem 5-jahrlichen Regenereignis.

Formel 22:

VRrr = Ay *p7/10000 D = f, % 0,06 — D * f, * Qp, * 0,06

Ay = abflusswirksame Flache des Grundstiickes
D = Regendauer in Minuten
Qpr = gedrosselte Abflussmenge

Berechnung des Uberflutungsnachweises

Ein Uberflutungsnachweis wird fiir jede Flache nach DIN 1986-100 [2] Gleichung 20 - 21 mit
dem 30- bzw. 100-jahrlichen Regenereignis geflhrt.

Formel 20:

D * 60

VRiick = (rD,100 * Ages - (rD,Z * ADach * Cs,Dach + Ipa * AFaG * Cs,FaG) + QZH) * 10000 * 1000

VRiick Zurickzuhaltende Regenwassermenge [m?]

Abach Gesamte Gebaudedachflache [m?]

AFac Gesamte befestigte Flache aulerhalb von Gebauden [m?]

Ages Gesamte befestigte Flache des Grundstlickes [m?]

D Regendauer [min]

Cs Spitzenabflussbeiwert [I/s]

Formel 21:
* *

VRiick = (%.OA;“ — Quon + Qzu) * %

VRiick Zurickzuhaltende Regenwassermenge [m3], D=5, 10,15 min.
Der grofite sich ergebene Wert flr Vrick ist malgebend

Ages Gesamte befestigte Flache des Grundstlickes [m?]

D Regendauer [min]

Quoll Abflussmenge [I/s]

Qz Konstanter Zufluss [I/s]

Dimensionierung der Regenriickhalteeinrichtung

Aufgrund der geplanten Uberdeckung auf der Tiefgaragendecke werden die Retentionsbo-
xen mit einer Hohe von 8,5 cm vollflachig auf der Tiefgaragendecke vorgesehen.
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Das erforderliche Rickhaltevolumen wurde fir die Tiefgaragendecke mit einer Drossel-
menge von 2 I/s berechnet. Diese Drosselmenge wird auf zwei Ablaufe aufgeteilt, sodass
zusatzlich zu dem Zufluss von den direkt angeschlossenen Flachen jeweils 1 I/s in die Rigo-
len in TEZG 04 und TEZG 05 flieRen.

In den folgenden Tabellen werden mégliche Abmessungen angegeben. Das mdgliche Spei-
chervolumen wurde Uberschlaglich anhand des Freianlagenplans von nsp Landschaftsarchi-
tekten Stadtplaner PartGmbB vom 24.06.2026 ermittelt.

3.2.3.1 Rigole | (TEZG 03)

DIN 1986-100 Gewihltes Abmessungen
Formel Formel Formel Volumen i M.
20 21 22
Ar=2.855m?
143,7 m3 2140 m3 91,0 m? 230,5 m? hr =0,085m
SR = 0,95

Die Tiefgaragendecke leitet das anfallende Regenwasser gedrosselt Richtung Rigole Il und
Rigole llI. Bei einer Drosselmenge von 2 I/s kann das beim Uberflutungsnachweis benétigte
Ruckhaltevolumen vollstandig zurlickgehalten werden (s. Anlage 2.3).

3.2.3.2 Rigole Il (TEZG 04)

DIN 1986-100 Gewihlites Abmessungen
Formel Formel Formel Volumen i M
20 21 22 T
IR=34,40 m
31,4 m? 49,3 m?3 18,4 m? 50,7 m? bg=1,60m
hr=1,01m
SR = 0,95

Das beim Uberflutungsnachweis benétigte Riickhaltevolumen kann bei einer Drossel-

menge von 3 I/s vollstandig in der Rigole zurlickgehalten werden (s. Anlage 2.4).

3.2.3.3 Rigole lll (TEZG 05)

DIN 1986-100 Gewihltes Abmessungen
Formel Formel Formel Volumen i. M
20 21 22 -
lr=13,60 m
21,0 m? 30,1 m? 74me 30,1 m? br=2.40m
hr =1,01m
SR = 0,95

Das beim Uberflutungsnachweis bendtigte Riickhaltevolumen kann bei einer Drossel-
menge von 2 |/s vollstandig in der Rigole zurlickgehalten werden (s. Anlage 2.5).

01.07.2026
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5 Anlagen

Anlage 1
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Anlage 1.3

Anlage 2

Anlage 2.1
Anlage 2.2
Anlage 2.3
Anlage 2.4
Anlage 2.5

Anlage 3

Anlage 3.1
Anlage 3.2

Grundlagen

DWD KOSTRA 2020, Spalte 143 Zeile 81, Niederschlagsspen-
den flr 22848 Norderstedt vom 09.07.2024

MaRgebende ki-Werte aus dem Bodengutachten Buro Pingel
vom 11.07.2025

Mail Buro Pingel vom 30.09.2025 mit Angabe der Bemessungs-
wasserstande

Entwasserungstechnische Nachweise

TEZG 01
TEZG 02
TEZG 03
TEZG 04
TEZG 05

Plane
Einzugsgebietsplan

Entwasserungslageplan Regenwasser
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06.10.2025

Dateiname: 8359_kf-Werte_Bodengutachten.xlsx

s SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark

Mallgebende ki-Werte

kf-Werte aus dem Bodengutachten Biiro Pingel vom 11.07.2025:

KRB 08 TEZG 01
Tiefe [m] 0,80-0,90 1,50-3,00 Oberboden| malgebend| malkgebend
ks [m/s] 1,30E-4 5,80E-5 1,00E-5
fort 0,9 0,9 1
fMethode 0’7 0’1 1
ki [m/s] 8,19E-5 5,22E-6 1,00E-5 5,22E-6
KRB 09
Tiefe [m] 0,82-0,92 1,40-1,80, Oberboden| mafligebend
k¢ [m/s] 1,00E-4 3,20E-4 1,00E-5
fort 0,9 0,9 1
fMethode 0’7 0’1 1
ki [m/s] 6,30E-5 2,88E-5 1,00E-5 1,00E-5
KRB 10 7,75E-6
Tiefe [m] 0,90-1,00 1,60-3,10, Oberboden| mafligebend
ke [m/s] 9,30E-5 6,40E-5 1,00E-5
fort 0,9 0,9 1
fMethode 0’7 0’1 1
ki [m/s] 5,86E-5 5,76E-6 1,00E-5 5,76E-6
KRB 11
Tiefe [m] 1,02-1,12 0,70-2,30| Oberboden| maRgebend
ks [m/s] 1,20E-4 2,30E-4 1,00E-5
fort 0,9 0,9 1
fMethode 0’7 0’1 1
ki [m/s] 7,56E-5 2,07E-5 1,00E-5 1,00E-5
KRB 12 TEZG 02
Tiefe [m] 0,67 -0,77 1,10-2,40) Oberboden| malgebend| malkgebend
ks [m/s] 1,90E-6 8,00E-5 1,00E-5
fort 0,9 0,9 1 1.20E-6
fMethode 0’7 0’1 1
ki [m/s] 1,20E-6 7,20E-6 1,00E-5 1,20E-6




Ecker, Silvina | SBI

von: Alexander Rossow <rossow@pgeo.de>

Gesendet: Dienstag, 30. September 2025 07:49

An: Info | Schulte Hubbert GmbH; Ecker, Silvina | SBI

Betreff: Bemessungswasserstand fiir die Versickerungsanlagen

Anlagen: Ohechaussee B-Plan_GWM1 bis GWM4 bis 26.09.2025 (29.09.2025) mit
Niederschlag.pdf

Sehr geehrte Frau Ecker, sehr geehrter Herr Schulte Hubbert,
Wir haben am Freitag, den 26.09.2025, eine aktuelle Auslesung der Datenlogger durchgefihrt.

Die GWM 3 in der Sudost-Ecke des Baufeldes zeigt seit dem 18.07.2025 einen Wasserstand, der sich um etwa + 20,5
mNHN eingestellt hat.
Diese Messstelle reagiert mit ca. 3 Wochen Verzégerung auf Niederschlagsereignisse.

Die GWM 1, GWM 4 und GWM 2 im westlichen Bereich des Grundstiickes zeigen einen Wasserstand, der bis etwa
+ 19,6 mNHN angestiegen ist.

Diese Messstellen reagieren mit ca. 1 Woche Verzégerung auf die Niederschlagsereignisse. Der Anstieg des
Grundwassers halt tber ca. 4 Wochen an.

Wir weisen darauf hin, dass der bisherige Mess-Zeitraum eine Phase erfasst, in der langandauernde und intensive
Niederschlage bisher ausgeblieben sind.
Die Wasserstande kdnnen sich noch verandern.

Fur den stiddstlichen Grundstilicksbereich (KRB 12/GWM3) sollte mit einem Bemessungswasserstand flr die
Versickerung bei + 22 mNHN gerechnet werden.

Fur den westlichen Grundstiicksbereich (KRB 4/GWM 1) sollte mit einem Bemessungswasserstand fiir die
Versickerung bei + 21,5 mNHN gerechnet werden.

Fur weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfiigung.

Mit freundlichen GriRen
Alexander Rossow

F— ' —

Ingenieurbiiro fir Geotechnik
Dipl.-Ing. Rainer J. PINGEL
Ingenieurgesellschaft mbH
Fasanenweg 25 * 22145 HAMBURG
Tel. (040) 6037225 Fax.(040) 6035829

email: rossow@pgeo.de
mobil: 0170 80 13 983

Geschaftsfuhrer: Dipl.-Geol. A. Rossow, Dipl.-Ing. (FH) T. Feldt | HRB 93345
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Konzeptplanung

TEZG 01 (Versickerung West)

5080,0 m?2

2481,0 m?2 Cs=0,49
1797,0 m2 Cn=10,35
48,6 %

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
20% (Klima&nderungsfaktor ab T =30 a)

Seite 2bis3 Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen

Seite 4

Seite 5

Uberflutungsnachweise nach DWA-A 138-1

Bemessung von Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO1.xlsx

Anlage 2.1
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& SBI
Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte
Einzugsgebiet: TEZG 01 (Versickerung West)
Projektnummer: 8359801

Flachenaufteilung Griindach*:

70% Griindach + 30% Flachdach Metall

Teilflache DWA-A 138-1 DWA-A 138-1
Art der Befestigung A Cm Cs Aim Aus
[m?] [] [] [m’] [m’]
1. Wasserundurchlassige Flachen
Dachflachen
Schragdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Schragdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: z. B. Metall 630,0 0,90 1,00 567,0 630,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Abdichtung 390,0 0,90 1,00 351,0 390,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschiittung 0,0 0,80 0,80 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegriinung (> 5°) 0,0 0,40 0,70 0,0 0,0
Griindach: Intensivbegriinung, = 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegriinung, > 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 1.450,0 0,20 0,40 290,0 580,0
Griindach: Extensivbegriinung, < 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,30 0,50 0,0 0,0
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege und Gleisanlagen)
Betonflachen 160,0 0,90 1,00 144,0 160,0
Schwarzdecken (Asphalt) 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
befestigte Flachen mit Fugendichtung 0,0 0,80 1,00 0,0 0,0
Oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Rampe mit ‘Neigung zum Gebé&ude 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0
Kunststoffflachen von Sportplatzen 0,00 0,50 1,00 0,0 0,0
2. Teildurchl&ssige und schwach ableitende Fl&chen
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand verlegt, Flachen mit Platten 240,0 0,70 0,90 168,0 216,0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %, 0,0 0,60 0,70 0,0 0,0
wassergebundene Flachen 70,0 0,70 0,90 49,0 63,0
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 140,0 0,20 0,30 28,0 42,0
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,0 0,25 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (haufige Verkehrsbelas., z. B. Parkplatz) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (wenig Verkehrsbelas., z. B. Feuerwehrzu.) 250,0 0,10 0,20 25,0 50,0
Gleisanlage, Schotterbau mit durchléssigem Unterbau 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlassigem Unterbau 0,0 0,40 0,60 0,0 0,0
Sportflachen mit Drainung / Intensivbegriinung auf der Tiefgarage
Kunststoffflachen, Kunststoffrasen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Tennenflachen 0,0 0,30 0,30 0,0 0,0
Rasenflachen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Intensivbegriinung, > 30 cm Aufbaudicke auf der Tiefgarage 160,0 0,10 0,20 16,0 32,0
3. Durchlassige Fl&chen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten
flaches Geléande 1.590,0 0,10 0,20 159,0 318,0
steiles Gelande 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen, z.B. RRB, Graben 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0

*Bei frilhen Planungsstanden und/oder unzureichender Flachengrundlage wird davon ausgegangen, dass 30 % der potenziellen Griindachflache als nicht begriinte

Funktionsflachen ausgefiihrt werden (z. B. Attika, Haustechnik, sonstige Aufbauten). Diese Flachen werden als ,,Flachdach mit einer Neigung bis 3° (= 5 %), z. B. Metall*

angesetzt.

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO1.xIsx

Anlage 2.1
Seite 2/5
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s SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 01 (Versickerung West)

Projektnummer: 8359801

Ergebnisgréfien

Summe Flache Ages 2 A, 5.080,0 |m?2
Rechenwert fiir die Uberflutung AC, 2.481,0 |m2
Rechenwert fiir die Bemessung AC,,, 1.797,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert Cg 0,49 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,,, 0,35 |-
Summe befestigte Flachen Ag, , 3.490,0 |m2
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A, 2.163,0 |m?
Summe abflusswirksame befestigte Flachen Ay, j, 1.638,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der befestigten Flachen Cg 0,62 |-
resultierender mittlerer Abflussheiwert der befestigten Flachen Cp, 0,47 |-
Summe nicht befestigte Flachen Ay, 1.590,0 |m2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen A; 3180 |m?
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen Ay, ., 159,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cs 0,20 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cp, 0,10 |-
Summe Gebéudedachflache Apaen 2.470,0 |m2
Summe Gebéaudedachfléache A pacn 1.600,0 |m2
Summe Gebéaudedachfléache Ap, pacn 1.208,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der Gebaudedachflachen Cs pacn 0,65 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der Gebéudedachflachen Cy, pacn 0,49 |-
Summe befestigte Flachen auRerhalb von Gebauden Ag,g 2.610,0 |m?
Summe befestigte Flachen auerhalb von Gebéauden Agraq 8810 |m?
Summe befestigte Flachen auerhalb von Gebéauden A, r,6 589,0 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cqrag 0,34 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cp, ra6 0,23 |-
Anteil der Dachfléache Apaen/Ages 486 %
Anlage 2.1
Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO1.xIsx Seite 3/5
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s SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DWA A 138-1 - Formel 10

Einzugsgebiet:

Projektnummer: 8359801
Gewahlter Niederschlag nach:

Bemessungsregen n= 0,033
Wiederkehrzeit T= 30

Bemessungsgrundlagen

TEZG 01 (Versickerung West)

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81

angeschlossene Flache im Einzugsgebiete Aca= 5080,0 m2
Rechenwert fiir die Uberflutung AC, = 2481,0 m2
Uberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage in EZG Ajp = 0,00 m2
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki= 7,75E-6 m/s
max. Versickerungsflache (b+h)xl+bxh As= 545,80 m?
Versickerungsleistung im Uberflutungsfall Qs= 4,23 I/s
Mittlerer Drosselabfluss (nur bei ausgewahlten Anlagen relevant, z.B. MRS) Qo = 0,00 I/s
Konstanter Zufluss Qu= 0,00 I/s
Summe aus Speichervolumen der Versickerungsanlage (s. Berechnung DWA-A 138-1) Vya = 26,03 m®

Berechnungsergebnisse Formel 10

Vriick,zus. = [TD‘T * (ACs + Ayy) *107* — Qs — Qp, + Qzu] *D*60%1073 =V,

Dauerstufe Konstanter Zufluss Zugehorige Regenspende erf. zus. Riickhaltevolumen
D Qzu* r Vruck,zus.
[min] [I/s] [I/s*ha] [m3]
5,0 0,00 532,0 12,3
10,0 0,00 338,0 218
15,0 0,00 256,0 27,3
20,0 0,00 210,0 314
30,0 0,00 158,0 36,9
45,0 0,00 118,2 41,7
60,0 0,00 96,4 448
90,0 0,00 72,0 47,6
120,0 0,00 58,7 48,3
180,0 0,00 437 453
240,0 0,00 355 40,0
360,0 0,00 26,5 24,7
540,0 0,00 19,8 -39
720,0 0,00 16,1 -36,4
1080,0 0,00 12,0 -107,2
1440,0 0,00 9,7 -183,1
2880,0 0,00 59 -504,9
4320,0 0,00 43 -844,6
5760,0 0,00 3,6 -1.179,2
7200,0 0,00 3,0 -1.531,8
8640,0 0,00 2,6 -1.879,3
10080,0 0,00 2,4 -2.224,2
Erforderliches zus. Riickhaltevolumen V. ,us. Nach Gleichung 10 48,3 m3
Aufgrund des hohen Anteils der befestigten Flachen wird der Nachweis ebenfalls fir das
100-jahrliche, 5-miniitige Regenereignis gefiihrt.
Unter Ansatz von A = 5080 m2 ergibt sich:
MalRgebende Regendauer D= 5 min
MafRgebende Regenspende I 5100 = 664,0 1/(s*ha)
zus. Riickhaltevolumen fir rs 14, Vriick 2ul (5,100) = 23,4 m?3
Das grofite zus. Riickhaltevolumen ist mal3gebend: Vriek zus. = 48,3 m3
Das gesamte Riickhaltevolumen: Vruek = 744 m3
Geplantes Riickhaltevolumen in der Mulde
Gesamtlange der Mulde Ly = 198,10 25,40 m
Gesamtbreite der Mulde By = 3,50 2,25 m
Gesamttiefe der Mulde Tu= 0,30 0,30 m
Bdschungsneigung 1: 3,00 3,00 -
Einstauh6he in der Mulde hy = 0,30 0,30 m
Eingestauter Muldenquerschnitt pro Meter Mulde A= 0,78 0,41 m2
Geplantes Riickhaltevolumen 163.7 m?

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO01.xlsx

Anlage 2.1
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01.07.2026 S BI
Ohechaussee - Wohnguartier Ohepark
Bemessung von Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1
Einzugsgebiet: TEZG 01 (Versickerung West)
Projektnummer: 8359B01
Gewadbhlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,2 1/a
Wiederkehrzeit T= 5 Jahre
Versickerungsmaoglichkeit nach DWA-A 138-1 Tab. 3 moglich
Bemessungsgrundlagen
angeschlossene Teiflache im Einzugsgebiete der Anlage Agn= 5080,0 m2
Rechenwert flir die Bemessung ACp = 1797,0 m2
liberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage in EZG A= 0,00 m2
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki =k x fi, ki = 7,75E-6 m/s
maximale Einstauhohe in der Mulde hy = 0,30 m
mittlere Versickerungsflache Asm = (Asmin T Asma)/2 Asm = 545,80 m2
Versickerungsleistung im Bemessungsfall Qs = kX Ay x 10° Q= 4,23 I/s
Mittlerer Drosselabfluss (nur bei ausgewahlten Anlagen relevant) Qor = 0,00 I/s
Abminderungsfaktor fa= 1,0 -
Zuschlagsfaktor ;= 1,20 -
Spezifische Versickerungs-/Abflussleistung Qsac = (Ki X Ag X 10°+Qp)*10* / AC,, Gs.ac = 23,54 1/(s-ha)
Priifung Anwendbarkeit einfaches Bemessungverfahren Anwendbar
Berechnungsergebnisse Formel 14
Vi = [rpn * (ACp, + Aya) ¥ 1077 — k; % Ag ]+ D % 60 % f;
Regendauer D Dauerstufe Regenspende r Speichervolumen V
[min bzw. h] [min] [I/(s*ha)] [m3]
5,0 min 5 303,3 18,1
10,0 min 10 193,3 22,0
15,0 min 15 146,7 23,9
20,0 min 20 120,8 25,2
30,0 min 30 90,6 26,0
45,0 min 45 68,1 25,9
60,0 min 60 55,3 247
90,0 min 90 41,3 20,7
20h 120 33,6 15,6
30h 180 251 3,6
40h 240 20,3 -10,1
6,0 h 360 15,2 -38,8
90h 540 11,3 -85,5
12,0h 720 9,2 -133,6
18,0 h 1.080 6,9 -232,5
240h 1.440 5,6 -334,2
48,0h 2.880 3,4 -750,4
72,0h 4320,0 2,5 -1175,9
96,0 h 5760,0 2,0 -1605,2
120,0h 7200,0 1,7 -2034,4
144,0h 8640,0 15 -2463,7
168,0 h 10080,0 1,4 -2887,3
Erforderliches Muldenvolumen Vy, 26,0 m3
Geplantes Riuckhaltevolumen in der Mulde
Gesamtlange der Mulde Ly = 198,10 25,40 m
Gesamtbreite der Mulde By = 3,50 2,25 m
Gesamttiefe der Mulde Tw= 0,30 0,30 m
Bdschungsneigung 1: 3,0 3,0 -
Einstauhohe in der Mulde hy = 0,30 0,30 m
Eingestauter Muldenquerschnitt pro Meter Mulde A= 0,78 0,41 m?
Geplantes Riickhaltevolumen 163, 7 m?
Anlage 2.1
Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO1.xlsx Seite 5/5
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Konzeptplanung

TEZG 02 (Versickerung Ost)

854,0 m2

349,6 m?2 Cs=0,41
245,2 m2 Cn=10,29
28,1 %

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
20% (Klima&nderungsfaktor ab T =30 a)

Seite 2bis3 Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen

Seite 4

Seite 5

Uberflutungsnachweise nach DWA-A 138-1

Bemessung von Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1
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s SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark

Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 02 (Versickerung Ost)

Projektnummer: 8359801
Flachenaufteilung Griindach*

70% Griuindach + 30% Flachdach Metall

Teilflache DWA-A 138-1 DWA-A 138-1
Art der Befestigung A Cm Cs Aim Aus
[m?] [] [] [m’] [m’]
1. Wasserundurchlassige Flachen
Dachflachen
Schragdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Schragdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: z. B. Metall 60,0 0,90 1,00 54,0 60,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Abdichtung 60,0 0,90 1,00 54,0 60,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschiittung 0,0 0,80 0,80 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegriinung (> 5°) 0,0 0,40 0,70 0,0 0,0
Griindach: Intensivbegriinung, = 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegriinung, > 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 120,0 0,20 0,40 24,0 48,0
Griindach: Extensivbegriinung, < 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,30 0,50 0,0 0,0
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege und Gleisanlagen)
Betonflachen 12,0 0,90 1,00 10,8 12,0
Schwarzdecken (Asphalt) 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
befestigte Flachen mit Fugendichtung 0,0 0,80 1,00 0,0 0,0
Oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Rampe mit ‘Neigung zum Gebé&ude 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0
Kunststoffflachen von Sportplatzen 0,00 0,50 1,00 0,0 0,0
2. Teildurchl&ssige und schwach ableitende Fl&chen
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand verlegt, Flachen mit Platten 70,0 0,70 0,90 49,0 63,0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %, 0,0 0,60 0,70 0,0 0,0
wassergebundene Flachen 0,0 0,70 0,90 0,0 0,0
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 2,0 0,20 0,30 0,4 0,6
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,0 0,25 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (haufige Verkehrsbelas., z. B. Parkplatz) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (wenig Verkehrsbelas., z. B. Feuerwehrzu.) 10,0 0,10 0,20 1,0 2,0
Gleisanlage, Schotterbau mit durchléssigem Unterbau 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchlassigem Unterbau 0,0 0,40 0,60 0,0 0,0
Sportflachen mit Drainung / Intensivbegriinung auf der Tiefgarage
Kunststoffflachen, Kunststoffrasen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Tennenflachen 0,0 0,30 0,30 0,0 0,0
Rasenflachen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Intensivbegriinung, > 30 cm Aufbaudicke auf der Tiefgarage 70,0 0,10 0,20 7,0 14,0
3. Durchlassige Fl&chen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten

flaches Geléande 450,0 0,10 0,20 45,0 90,0
steiles Gelande 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen, z.B. RRB, Graben 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0

*Bei frilhen Planungsstanden und/oder unzureichender Flachengrundlage wird davon ausgegangen, dass 30 % der potenziellen Griindachflache als nicht begriinte
Funktionsflachen ausgefiihrt werden (z. B. Attika, Haustechnik, sonstige Aufbauten). Diese Flachen werden als ,,Flachdach mit einer Neigung bis 3° (= 5 %), z. B. Metall*

angesetzt.

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG02.xIsx

Anlage 2.2
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 02 (Versickerung Ost)
Projektnummer: 8359801

Ergebnisgréfien

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG02.xIsx

Summe Flache Ages 2 A, 854,0 |m2
Rechenwert fiir die Uberflutung AC, 349,6 |m?
Rechenwert fiir die Bemessung AC,,, 2452 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert Cg 0,41 -
resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,,, 0,29 -
Summe befestigte Flachen Ag, , 404,0 |m2?
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A, 259,6 |m?
Summe abflusswirksame befestigte Flachen Ay, j, 200,2 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der befestigten Flachen Cg 0,64 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flachen Cp, 0,50 |-
Summe nicht befestigte Flachen Ay, 450,0 |m?
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen A, 90,0 |m2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen Ay, 450 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cs 0,20 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cp, 0,10 |-
Summe Gebéudedachflache Apaen 240,0 |m2?
Summe Gebéaudedachfléache A pacn 168,0 |m2
Summe Gebéaudedachfléache Ap, pacn 132,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der Gebaudedachflachen Cs pacn 0,70 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der Gebéudedachflachen Cy, pacn 055 |-
Summe befestigte Flachen auRerhalb von Gebauden Ag,g 614,0 |m?
Summe befestigte Flachen auerhalb von Gebéauden Agrag 1816 |m2
Summe befestigte Flachen auerhalb von Gebéauden A, r,6 1132 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cqrag 0,30 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cp, ra6 0,18 |-
Anteil der Dachfléache Apaen/Ages 281 %
Anlage 2.2
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DWA A 138-1 - Formel 10
Einzugsgebiet: TEZG 02 (Versickerung Ost)
Projektnummer: 8359B01
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,033
Wiederkehrzeit T= 30

Bemessungsgrundlagen

angeschlossene Flache im Einzugsgebiete Aca= 854,0 m2
Rechenwert fiir die Uberflutung AC, = 349,6 m2
Uberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage in EZG Ajp = 0,00 m2
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki = 1,20E-6 m/s
max. Versickerungsflache (b+h)xl+bxh As= 69,81 m?
Versickerungsleistung im Uberflutungsfall Qs= 0,08 I/s
Mittlerer Drosselabfluss (nur bei ausgewahlten Anlagen relevant, z.B. MRS) Qor 0,00 I/s
Konstanter Zufluss Qu= 0,00 I/s
Summe aus Speichervolumen der Versickerungsanlage (s. Berechnung DWA-A 138-1) Vya = 7,52 m®
Berechnungsergebnisse Formel 10
Vriick,zus. = [TD‘T * (ACs + Ayy) *107* — Qs — Qp, + Qzu] *D*60%1073 =V,
Dauerstufe Konstanter Zufluss Zugehorige Regenspende erf. zus. Riickhaltevolumen
D Qzu* r Vruck,zus.
[min] [I/s] [I/s*ha] [m3]
5,0 0,00 532,0 -2,0
10,0 0,00 338,0 -0,5
15,0 0,00 256,0 0,5
20,0 0,00 210,0 1,2
30,0 0,00 158,0 2,3
45,0 0,00 118,2 3,4
60,0 0,00 96,4 43
90,0 0,00 72,0 5,6
120,0 0,00 58,7 6,7
180,0 0,00 437 8,1
240,0 0,00 355 9,2
360,0 0,00 26,5 10,7
540,0 0,00 19,8 12,2
720,0 0,00 16,1 13,2
1080,0 0,00 12,0 14,2
1440,0 0,00 9,7 14,6
2880,0 0,00 59 135
4320,0 0,00 43 9,9
5760,0 0,00 3,6 7,0
7200,0 0,00 3,0 1,6
8640,0 0,00 2,6 231
10080,0 0,00 2,4 -7,4
Erforderliches zus. Riickhaltevolumen V. ,us. Nach Gleichung 10 146 m3
Aufgrund des hohen Anteils der befestigten Flachen wird der Nachweis ebenfalls fir das
100-jahrliche, 5-miniitige Regenereignis gefiihrt.
Unter Ansatz von A = 854 m2 ergibt sich:
Malgebende Regendauer D= 5 min
MafRgebende Regenspende I (5100 = 664,0 1/(s*ha)
zus. Riickhaltevolumen fir rs 14, Vriick aul (5,100) = -0,6 m?3
Das grofite zus. Riickhaltevolumen ist malgebend: Vriek zus. = 146 m3
Das gesamte Riickhaltevolumen: Vruek = 221 m3
Geplantes Riickhaltevolumen in der Mulde
Gesamtlange der Mulde Ly = 27,75 m
Gesamtbreite der Mulde By = 3,50 m
Gesamttiefe der Mulde Tu= 0,30 m
Bdschungsneigung 1: 3,00 -
Einstauhohe in der Mulde hy = 0,30 m
Eingestauter Muldenquerschnitt pro Meter Mulde A= 0,78 m2
Geplantes Riickhaltevolumen 209 m®
Anlage 2.2
Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG02.xIsx Seite 4/5



01.07.2026 SBI
Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Bemessung von Versickerungsmulden nach DWA-A 138-1
Einzugsgebiet: TEZG 02 (Versickerung Ost)
Projektnummer: 8359801
Gewabhlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,2 1/a
Wiederkehrzeit T= 5 Jahre
Versickerungsmdglichkeit nach DWA-A 138-1 Tab. 3 méglich

Bemessungsgrundlagen

angeschlossene Teiflache im Einzugsgebiete der Anlage A= 854,0 m2
Rechenwert fir die Bemessung ACp, = 2452 m2
lUberregnete Flache einer oberirdischen Versickerungsanlage in EZG A= 0,00 m2
Bemessungsrelevante Infiltrationsrate ki = k x f, i= 1,20E-6 m/s
maximale Einstauhohe in der Mulde hy = 0,30 m
mittlere Versickerungsflache Asm = (Asmin + As max)/2 Asm 69,81 m2
Versickerungsleistung im Bemessungsfall Qs = ki XAy x 10° Q= 0,08 I/s
Mittlerer Drosselabfluss (nur bei ausgewéhlten Anlagen relevant) Qor = 0,00 I/s
Abminderungsfaktor fa= 1,0 -
Zuschlagsfaktor .= 1,20 -
Spezifische Versickerungs-/Abflussleistung Jsac = (KiXAs X 1O3+QD,)*104 / ACn Osac = 3,42 1/(s-ha)
Priifung Anwendbarkeit einfaches Bemessungverfahren Anwendbar
Berechnungsergebnisse Formel 14
Vig = [ron * (ACm + Aya) * 1077 — ki % Agpn] # D 60 * fy
Regendauer D Dauerstufe Regenspende r Speichervolumen V
[min bzw. h] [min] [I/(s*ha)] [m3]
5,0 min 5 303,3 2,6
10,0 min 10 193,33 34
15,0 min 15 146,7 38
20,0 min 20 120,8 4,1
30,0 min 30 90,6 4,6
45,0 min 45 68,1 51
60,0 min 60 55,3 55
90,0 min 90 41,3 6,0
2,0h 120 33,6 6,4
3,0h 180 251 6,9
4,0h 240 20,3 72
6,0h 360 15,2 75
9,0h 540 11,3 75
12,0h 720 9,2 74
18,0h 1.080 6,9 6,6
24,0h 1.440 5,6 5,6
48,0h 2.880 3,4 -0,1
720h 4320,0 2,5 -7,0
96,0 h 5760,0 2,0 -14,4
120,0h 7200,0 17 -21,8
144,0h 8640,0 15 -29,2
168,0 h 10080,0 14 -35,9
Erforderliches Muldenvolumen Vy, 75m3
Geplantes Riickhaltevolumen in der Mulde
Gesamtlange der Mulde Ly= 27,75 m
Gesamtbreite der Mulde By = 3,50 m
Gesamttiefe der Mulde Tw= 0,30 m
Béschungsneigung : 3,0 -
Einstauhdhe in der Mulde hy = 0,30 m
Eingestauter Muldenquerschnitt pro Meter Mulde A= 0,78 m2
Geplantes Riickhaltevolumen 209 m?
Anlage 2.2
Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG02.xIsx Seite 5/5



06.07.2026

- S

Bl

Auftraggeber

Auftragnehmer

Projektnummer

Planungsstand

Einzugsgebiet
Einzugsgebietsfléche A, (gerundet)

Abflusswirksame Flache AC,
Abflusswirksame Flache AC,,

Dachflachenanteil Apyen/Ages

Mafgebliche Regenreihe
mit einem Planungszuschlag von:

Inhalt

Wohnquartier Ohepark GmbH & Co. KG
SchloRstrale 36
22041 Hamburg

SBI Beratende Ingenieure fur Bau-Verkehr-Vermessung GmbH
Hasselbrookstralle 33

22089 Hamburg

040/25 19 57-0

office@sbi.de

www.shi.de

8359801

Konzeptplanung

TEZG 03 (Ruckhaltung auf TG-Decke)

9340,0 m?

4913,0 m? Cs=0,53
3614,0 m? Cn=10,39
32,8 %

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
20% (Klimaanderungsfaktor ab T = 30 a)

Seite 2bis3  Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen

Seite 4Dbis6  Uberflutungsnachweise nach DIN 1986-100
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a SBI

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 03 (Ruickhaltung auf TG-Decke)
Projektnummer: 8359B01
Flachenaufteilung Grindach*: 70% Griindach + 30% Flachdach Metall
Teilflache DWA-A 138-1 DWA-A 138-1
Art der Befestigung A Cm Cs Aum Aus
[m?] [] [] [m’] [m’]
1. Wasserundurchléssige Flachen
Dachflachen
Schrégdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Schrégdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: z. B. Metall 780,0 0,90 1,00 702,0 780,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Abdichtung 540,0 0,90 1,00 486,0 540,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschittung 0,0 0,80 0,80 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung (> 5°) 0,0 0,40 0,70 0,0 0,0
Griindach: Intensivbegriinung, 2 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung, = 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 1.740,0 0,20 0,40 348,0 696,0
Griindach: Extensivbegrinung, < 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,30 0,50 0,0 0,0
Verkehrsflachen (StraRen, Platze, Zufahrten, Wege und Gleisanlagen)
Betonflachen 120,0 0,90 1,00 108,0 120,0
Schwarzdecken (Asphalt) 120,0 0,90 1,00 108,0 120,0
befestigte Flachen mit Fugendichtung 0,0 0,80 1,00 0,0 0,0
Oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Rampe mit 'Neigung zum Geb&ude 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0
Kunststoffflachen von Sportplatzen 0,00 0,50 1,00 0,0 0,0
2. Teildurchl&ssige und schwach ableitende Flachen
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand verlegt, Flachen mit Platten 1.860,0 0,70 0,90 1.302,0 1.674,0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %, 210,0 0,60 0,70 126,0 147,0
wassergebundene Fléchen 50,0 0,70 0,90 35,0 45,0
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 70,0 0,20 0,30 14,0 21,0
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,0 0,25 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (haufige Verkehrsbelas., z. B. Parkplatz) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (wenig Verkehrsbelas., z. B. Feuerwehrzu.) 180,0 0,10 0,20 18,0 36,0
Gleisanlage, Schotterbau mit durchléssigem Unterbau 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchl&ssigem Unterbau 0,0 0,40 0,60 0,0 0,0
Sportfldchen mit Drainung / Intensivbegriinung auf der Tiefgarage
Kunststoffflachen, Kunststoffrasen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Tennenflachen 0,0 0,30 0,30 0,0 0,0
Rasenflachen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Intensivbegriinung, > 30 cm Aufbaudicke auf der Tiefgarage 1.830,0 0,10 0,20 183,0 366,0
3. Durchldssige Flachen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten

flaches Gelande 1.840,0 0,10 0,20 184,0 368,0
steiles Gelande 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen, z.B. RRB, Graben 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0

*Bei frilhen Planungsstanden und/oder unzureichender Flachengrundlage wird davon ausgegangen, dass 30 % der potenziellen Griindachflache als nicht begriinte

Funktionsflachen ausgefiihrt werden (z. B. Attika, Haustechnik, sonstige Aufbauten). Diese Flachen werden als ,,Flachdach mit einer Neigung bis 3° (= 5 %), z. B. Metall*

angesetzt.

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG03.xIsx
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 03 (Ruickhaltung auf TG-Decke)
Projektnummer: 8359B01
ErgebnisgrofRen
Summe Flache Ay 2 Ag, 9.340,0 |m2
Rechenwert fur die Uberflutung AC, 49130 |m?
Rechenwert fur die Bemessung AC,, 3.614,0 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert C, 053 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,, 039 |-
Summe befestigte Flachen Agp, 7.500,0 |m2
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A;), 45450 |m?
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A, , 3.430,0 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert der befestigten Flachen Csp, 0,61 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flachen Cy, , 0,46 |-
Summe nicht befestigte Flachen Ag 5 1.840,0 |m?
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen A, 3680 |m?
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen Ay, 1840 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cs .y, 0,20 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cy, 0,10 |-
Summe Gebaudedachflache Apaen 3.060,0 |m2
Summe Gebaudedachflache A pacn 2.016,0 |m2
Summe Gebdudedachfléche A, pach 1.536,0 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert der Gebaudedachflachen Cqpaen 0,66 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der Gebéudedachflachen C, paen 0,50 |-
Summe befestigte Flachen auferhalb von Geb&uden Agg 6.280,0 |m?
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Aggqg 2.897,0 |m2
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Ay, 56 2.078,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cgg.c 0,46 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cp, g6 0,33 |-
Anteil der Dachfléche Apacn/Ages 328 |%
Anlage 2.3
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 20

Einzugsgebiet: TEZG 03 (Ruckhaltung auf TG-Decke)
Projektnummer: 8359801
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages = 9340,0 m?
Gesamte Dachflache der Geb&ude Apach = 3.060,0 m2
Spitzenabflussbeiwert der Dachfldchen Cs pach = 0,66 -
Gesamte befestigte Flache aulerhalb von Geb&uden Afag = 6.280,0 m2
Spitzenabflussbeiwert der Flachen auf3erhalb von Geb&uden Cspac = 0,46 -
MaRgebende Regendauer aulerhalb von Gebduden D= 10 min
MaRgebende Regenspende fur Dund T = 2 Jahre lo2)= 155,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regenspende fiir D und T = 30 Jahre I o3o)= 338,0 1/(s*ha)
Konstanter Zufluss Qu= 0,00 I/s
Berechnungsergebnisse Formel 20
— D * 60
Vrick = (Tp,30 * Ages — (Tp,2 * Apach * Cs,pach + p,2 * Arac * Csrac) + Qzu) * 10000 = 1000
Zurlckzuhaltende Regenwassermenge Vrick 143,7 m3
Abschétzung der Einstauhthe auf ebener Flache h 0,02 m
Erforderliches Riickhaltevolumen nach Formel 20 1437 m3
Ergebnisse aus den Berechnungen und Nachweisen nach DIN 1986-100
Erforderliches Riickhaltevolumen aus den Nachweisen nach DIN 1986-100
Der Uberflutungsnachweis ergib - mit Formel 20 143,7 m3
- mit Formel 21 214,0 m3
Die Berechnung des RRB ergibt: - mit Formel 22 91,0 m3
Erforderliches Riickhaltevolumen 2140 m3
Nachweis geplantes Regenruckhaltevolumen
Regenrickhaltung mittels Retentionboxen Verfugbares Regenriickhaltevolumen
Regenriickhaltung auf der Tiefgaragendecke (Rigole 1) 230,5 m3
Flache 2855,00 m’
Einsatz Anteil 100,00 %
Hoéhe 0,09 m
Speicherkoeffizient 0,95
Bemessungsdrosselabfluss 2,00 I/s
Entleerungszeit der Retention: 29,7 h
Der Uberflutungsnachweis wird erbracht durch die geplanten Regenriickhaltung .
Anlage 2.3
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 21
Einzugsgebiet: TEZG 03 (Ruckhaltung auf TG-Decke)
Projektnummer: 8359801
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Uberschreitungshaufigkeit n= 0,033 1/a
Wiederkehrzeit T= 30 Jahre
Bemessungsgrundlagen
Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages= 9340,0 m?
MaRgebende Regendauer D;= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D=5 min und T = 30 Jahre I 5:30) = 532,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer D= 10 min
MaRgebende Regenspende fiir D = 10 min und T = 30 Jahre I 1030)= 338,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer Dg= 15 min
MaRgebende Regenspende fiir D = 15 min und T = 30 Jahre I 1530 = 256,0 1/(s*ha)
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 2,00 I/s
Unscharfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -
Max. Abfluss bei Vollfillung / Bemessungsdrosselabfluss Quoli= 1,33 I/s
Konstanter Zufluss Qu= 0,00 I/s
Berechnungsergebnisse Formel 21
VRiick(s,30) = 148,7 m3
o * A VRiick(10.30) = 188,6 m3
VRuck = L i Qvoll + Qzu * - = 3
10000 Vrick(15,30) = 214,0 m
Aufgrund des hohen Anteils der befestigten Fl&chen wird der Nachweis ebenfalls fur das
100-jahrliche, 5-minutige Regenereignis gefuhrt.
Unter Ansatz von A = 9340 m? ergibt sich:
MaRgebende Regendauer D= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D =5 min und T = 100 Jahre I 5.100) = 664,0 1/(s*ha)
Rickhaltevolumen fir rs 159 Vriick(s,100) = 185,6 m3
Das groRte Ruckhaltevolumen ist maRgebend: Vriick = 214,0 m3
Anlage 2.3
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Bemessung von Riickhalterdumen bei Einleitungmengenbeschra. nach DIN 1986-100 - Formel 22

Einzugsgebiet: TEZG 03 (Ruckhaltung auf TG-Decke)
Projektnummer: 8359801

Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,33 1/a
Wiederkehrzeit T= 3 Jahre

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Aga= 9340,00 m?
Befestigte Flache Acpa= 7500,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache Cnp= 0,46 -

Nicht befestigte Fl&che Agppa= 1840,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache Crnb = 0,10 -

Rechenwert fur die Bemessung AC, = 3614,00 m?2
Konstanter Zufluss wahrend Retention Q1= 0,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Acp1 = 0,00 m2
Konstanter Zufluss wahrend Retention Qo= 0,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Acp2 = 0,00 m2
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 2,00 I/s
Unscharfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -

Bemessungsdrosselabfluss Qo / UF Qorpem = 1,33 I/s
Zuschlagsfaktor f,= 1,20 -

Berechnungsergebnisse Formel 22
Verr = (ACim *1p 1 + Qzu) * D * f ¥ 0,06 — D * f; * Qpy,pem * 0,06

Dauerstufe Konstanter Zufluss L erf. Ruckhaltevolumen
Zugehdrige Regenspende r
D Qu Vrer
[min] [I/s] [I/s*ha] [m3]
5,0 0,00 270,0 34,6
10,0 0,00 1717 43,7
15,0 0,00 130,0 49,3
20,0 0,00 106,7 53,6
30,0 0,00 80,0 59,6
45,0 0,00 60,0 65,9
60,0 0,00 48,9 70,6
90,0 0,00 36,5 76,8
120,0 0,00 29,7 81,2
180,0 0,00 22,2 86,7
240,0 0,00 18,0 89,4
360,0 0,00 13,4 91,0
540,0 0,00 10,0 88,7
720,0 0,00 8,1 82,6
1080,0 0,00 6,1 67,7
1440,0 0,00 4,9 454
2880,0 0,00 3,0 -51,7
4320,0 0,00 2,2 -167,4
5760,0 0,00 1,8 -283,2
7200,0 0,00 15 -410,2
8640,0 0,00 1,3 -537,2
10080,0 0,00 1,2 -652,9
Erforderliches Rickhaltevolumen Vggg nach Formel 22 91,0m3

Anlage 2.3
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Konzeptplanung

TEZG 04 (Ruckhaltung auBerhalb TG Sud)
2180,0 m?

1376,0 m? Cs=0,63
1053,0 m? Ch=10/48
0,9 %

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
20% (Klimaanderungsfaktor ab T = 30 a)

Seite 2bis3  Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen

Seite 4Dbis6  Uberflutungsnachweise nach DIN 1986-100
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 04 (Ruckhaltung auflerhalb TG Siid)
Projektnummer: 8359B01
Flachenaufteilung Grindach*: 70% Griindach + 30% Flachdach Metall
Teilflache DWA-A 138-1 DWA-A 138-1
Art der Befestigung A Cm Cs Aum Aus
[m?] [] [] [m’] [m’]
1. Wasserundurchl&ssige Flachen
Dachflachen
Schrégdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Schrégdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: z. B. Metall 20,0 0,90 1,00 18,0 20,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Abdichtung 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschuttung 0,0 0,80 0,80 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung (> 5°) 0,0 0,40 0,70 0,0 0,0
Griindach: Intensivbegriinung, 2 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung, = 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung, < 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,30 0,50 0,0 0,0
Verkehrsflachen (StraRen, Platze, Zufahrten, Wege und Gleisanlagen)
Betonflachen 30,0 0,90 1,00 27,0 30,0
Schwarzdecken (Asphalt) 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
befestigte Flachen mit Fugendichtung 0,0 0,80 1,00 0,0 0,0
Oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Rampe mit 'Neigung zum Geb&ude 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0
Kunststoffflachen von Sportplatzen 0,00 0,50 1,00 0,0 0,0
2. Teildurchl&ssige und schwach ableitende Flachen
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand verlegt, Flachen mit Platten 1.050,0 0,70 0,90 735,0 945,0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %, 330,0 0,60 0,70 198,0 231,0
wassergebundene Fléchen 0,0 0,70 0,90 0,0 0,0
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,0 0,25 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (haufige Verkehrsbelas., z. B. Parkplatz) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (wenig Verkehrsbelas., z. B. Feuerwehrzu.) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit durchléssigem Unterbau 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchl&ssigem Unterbau 0,0 0,40 0,60 0,0 0,0
Sportflachen mit Drainung / Intensivbegriinung auf der Tiefgarage
Kunststoffflachen, Kunststoffrasen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Tennenflachen 0,0 0,30 0,30 0,0 0,0
Rasenflachen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Intensivbegriinung, > 30 cm Aufbaudicke auf der Tiefgarage 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
3. Durchldssige Flachen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten

flaches Gelande 750,0 0,10 0,20 75,0 150,0
steiles Gelande 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen, z.B. RRB, Graben 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0

*Bei frilhen Planungsstanden und/oder unzureichender Flachengrundlage wird davon ausgegangen, dass 30 % der potenziellen Griindachflache als nicht begriinte

Funktionsflachen ausgefiihrt werden (z. B. Attika, Haustechnik, sonstige Aufbauten). Diese Flachen werden als ,,Flachdach mit einer Neigung bis 3° (= 5 %), z. B. Metall*

angesetzt.

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZGO04.xIsx
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 04 (Ruckhaltung auflerhalb TG Siid)
Projektnummer: 8359B01
ErgebnisgrofRen
Summe Flache Ay 2 Ag, 2.180,0 |m2
Rechenwert fur die Uberflutung AC, 1.376,0 |m2
Rechenwert fur die Bemessung AC,, 1.053,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert C, 0,63 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,,, 0,48 |-
Summe befestigte Flachen Agp, 1.430,0 |m2
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A;), 1.226,0 |m2
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A, , 9780 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert der befestigten Flachen C,, 0,86 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flachen Cy, , 0,68 |-
Summe nicht befestigte Flachen Ag 5 750,0 |m2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen A, 150,0 |m?2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen Ay, 75,0 m?2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cs .y, 0,20 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cy, 0,10 |-
Summe Gebaudedachflache Apaeh 20,0 |m?
Summe Gebaudedachflache A paen 20,0 |m?
Summe Gebaudedachfléche Ap, pach 180 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der Gebaudedachflachen Cqpaen 1,00 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der Gebéudedachflachen C, paen 0,90 |-
Summe befestigte Flachen auferhalb von Geb&uden Ag¢ 2.160,0 |m?
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Agqg 1.356,0 |m?
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Ay, .6 1.0350 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cgg.c 0,63 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cp, ra6 0,48 |-
Anteil der Dachfléche Apacn/Ages 0,9 %
Anlage 2.4
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 20

Einzugsgebiet: TEZG 04 (Ruckhaltung auBerhalb TG Sud)
Projektnummer: 8359801
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages = 2180,0 m?
Gesamte Dachflache der Geb&ude Apach = 20,0 m2
Spitzenabflussbeiwert der Dachfldchen Cspach = 1,00 -
Gesamte befestigte Flache aulerhalb von Geb&uden Afag = 2.160,0 m2
Spitzenabflussbeiwert der Flachen auf3erhalb von Geb&uden Cspac = 0,63 -
MaRgebende Regendauer aulerhalb von Gebduden D= 10 min
MaRgebende Regenspende fur Dund T = 2 Jahre o= 155,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regenspende fiir D und T = 30 Jahre I p30)= 338,0 1/(s*ha)
Konstanter Zufluss Qu= 1,00 I/s
Berechnungsergebnisse Formel 20
— D * 60
Veick = (Tp.30 * Ages — (Tp2 * Apach * Cs.pach + T2 * Apac * Cs pac) + Qzu) * 10000 = 1000
Zurlckzuhaltende Regenwassermenge Vhiick 31,4 m3
Abschétzung der Einstauhthe auf ebener Flache h 0,01 m
Erforderliches Riickhaltevolumen nach Formel 20 314 m3
Ergebnisse aus den Berechnungen und Nachweisen nach DIN 1986-100

Erforderliches Riickhaltevolumen aus den Nachweisen nach DIN 1986-100

Der Uberflutungsnachweis ergib - mit Formel 20 314 m3
- mit Formel 21 49,3 m3
Die Berechnung des RRB ergibt: - mit Formel 22 18,4 m3
Erforderliches Rickhaltevolumen 49,3 m3
Nachweis geplantes Regenruckhaltevolumen

Regenriickhaltung mittels Rigolenfillkérper Verfugbares Regenriickhaltevolumen
Rigole Il 50,7 m3

Breite 1,60 m

Hoéhe 0,97 m

Lange 34,40 m

Speicherkoeffizient 0,95
Bemessungsdrosselabfluss 3,00 I/s
Entleerungszeit der Retention: 46 h
Der Uberflutungsnachweis wird erbracht durch die geplanten Regenriickhaltung .
Anlage 2.4
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 21
Einzugsgebiet: TEZG 04 (Ruckhaltung auBerhalb TG Sud)
Projektnummer: 8359801
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Uberschreitungshaufigkeit n= 0,033 1/a
Wiederkehrzeit T= 30 Jahre
Bemessungsgrundlagen
Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages= 2180,0 m?
MaRgebende Regendauer D;= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D=5 min und T = 30 Jahre I 5:30) = 532,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer D= 10 min
MaRgebende Regenspende fiir D = 10 min und T = 30 Jahre I 1030)= 338,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer Dg= 15 min
MaRgebende Regenspende fiir D = 15 min und T = 30 Jahre I 1530 = 256,0 1/(s*ha)
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 3,00 I/s
Unscharfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -
Max. Abfluss bei Vollfillung / Bemessungsdrosselabfluss Quoli= 2,00 I/s
Konstanter Zufluss Qu= 1,00 I/s
Berechnungsergebnisse Formel 21
VRiick(s,30) = 34,5 m3
_ (T * Ages Vrick(10,30) = 43,6 m3
VRuL‘k - <_ 10000 - Qvoll + QZu) * < VRuck(15,30) = 49’3 m3
Aufgrund des hohen Anteils der befestigten Fl&chen wird der Nachweis ebenfalls fur das
100-jahrliche, 5-minutige Regenereignis gefuhrt.
Unter Ansatz von A = 2180 m? ergibt sich:
MaRgebende Regendauer D= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D =5 min und T = 100 Jahre I 5.100) = 664,0 1/(s*ha)
Rickhaltevolumen fir rs 159 Vriick(s,100) = 43,1 m3
Das groRte Ruckhaltevolumen ist malgebend: Vriick = 49,3 m3
Anlage 2.4
Dateiname: 8359_Entwisserungsrechnung_Versickerung_TEZG04.xIsx Seite 5/6



01.07.2026 p— S BI

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Bemessung von Riickhalterdumen bei Einleitungmengenbeschra. nach DIN 1986-100 - Formel 22

Einzugsgebiet: TEZG 04 (Ruckhaltung auBerhalb TG Sud)
Projektnummer: 8359801

Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,33 1/a
Wiederkehrzeit T= 3 Jahre

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Aga= 2180,00 m?
Befestigte Flache Acpa= 1430,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache Cnp= 0,68 -

Nicht befestigte Fl&che Agppa= 750,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache Crnb = 0,10 -

Rechenwert fiir die Bemessung ACp, = 1053,00 m?
Konstanter Zufluss wahrend Retention Q1= 1,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Acp1 = 0,00 m2
Konstanter Zufluss wahrend Retention Qo= 0,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Acp2 = 0,00 m2
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 3,00 I/s
Unschérfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -

Bemessungsdrosselabfluss Qo / UF Qorpem = 2,00 I/s
Zuschlagsfaktor f,= 1,20 -

Berechnungsergebnisse Formel 22
Verr = (ACim *1p 1 + Qzu) * D * f ¥ 0,06 — D * f; * Qpy,pem * 0,06

Dauerstufe Konstanter Zufluss . erf. Ruckhaltevolumen
Zugehdrige Regenspende r
D Qu Vrer
[min] [I/s] [I/s*ha] [m3]
5,0 1,00 270,0 9,9
10,0 1,00 1717 12,3
15,0 1,00 130,0 13,7
20,0 1,00 106,7 14,7
30,0 1,00 80,0 16,0
45,0 1,00 60,0 17,2
60,0 1,00 48,9 17,9
90,0 1,00 36,5 18,4
120,0 1,00 29,7 18,4
180,0 1,00 22,2 17,3
240,0 1,00 18,0 15,5
360,0 1,00 13,4 10,7
540,0 1,00 10,0 2,1
720,0 1,00 8,1 -7,6
1080,0 1,00 6,1 -27,8
1440,0 1,00 4,9 -50,2
2880,0 1,00 3,0 -141,9
4320,0 1,00 2,2 -239,0
5760,0 1,00 1,8 -336,1
7200,0 1,00 15 -436,5
8640,0 1,00 1,3 -536,9
10080,0 1,00 1,2 -634,1
Erforderliches Rickhaltevolumen Vggg nach Formel 22 184 m3

Anlage 2.4
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Konzeptplanung

TEZG 05 (Rickhaltung auRerhalb TG Nord)
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617,0 m2 Cs= 0,47
446,0 m?2 Cn=034
6,1 %

KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
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Seite 2bis3  Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen
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a SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 05 (Ruckhaltung aufierhalb TG Nord)
Projektnummer: 8359B01
Flachenaufteilung Grindach*: 70% Griindach + 30% Flachdach Metall
Teilflache DWA-A 138-1 DWA-A 138-1
Art der Befestigung A Cm Cs Aum Aus
[m?] [] [] [m’] [m’]
1. Wasserundurchléssige Flachen
Dachflachen
Schrégdach: Metall, Glas, Schiefer, Faserzement 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Schrégdach: Ziegel, Abdichtungsbahnen 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: z. B. Metall 20,0 0,90 1,00 18,0 20,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Abdichtung 20,0 0,90 1,00 18,0 20,0
Flachdach mit Neigung bis 3° oder etwa 5 %: Kiesschuttung 0,0 0,80 0,80 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung (> 5°) 0,0 0,40 0,70 0,0 0,0
Griindach: Intensivbegriinung, 2 30 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Griindach: Extensivbegrinung, = 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 40,0 0,20 0,40 8,0 16,0
Griindach: Extensivbegrinung, < 10 cm Aufbaudicke (< 5°) 0,0 0,30 0,50 0,0 0,0
Verkehrsflachen (StraRen, Platze, Zufahrten, Wege und Gleisanlagen)
Betonflachen 10,0 0,90 1,00 9,0 10,0
Schwarzdecken (Asphalt) 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
befestigte Flachen mit Fugendichtung 0,0 0,80 1,00 0,0 0,0
Oberirdische Gleisanlage, feste Fahrbahn 0,0 0,90 1,00 0,0 0,0
Rampe mit 'Neigung zum Geb&ude 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0
Kunststoffflachen von Sportplatzen 0,00 0,50 1,00 0,0 0,0
2. Teildurchl&ssige und schwach ableitende Flachen
Verkehrsflachen (StraBen, Platze, Zufahrten, Wege)
Betonsteinpflaster, in Sand verlegt, Flachen mit Platten 350,0 0,70 0,90 245,0 315,0
Pflasterflachen, mit Fugenanteil > 15 %, 120,0 0,60 0,70 72,0 84,0
wassergebundene Fléchen 0,0 0,70 0,90 0,0 0,0
lockerer Kiesbelag, Schotterrasen z. B. Kinderspielplatze 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
Verbundsteine mit Sickerfugen, Sicker-/Drainsteine 0,0 0,25 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (haufige Verkehrsbelas., z. B. Parkplatz) 0,0 0,20 0,40 0,0 0,0
Rasengittersteine (wenig Verkehrsbelas., z. B. Feuerwehrzu.) 20,0 0,10 0,20 2,0 4,0
Gleisanlage, Schotterbau mit durchléssigem Unterbau 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
Gleisanlage, Schotterbau mit schwach durchl&ssigem Unterbau 0,0 0,40 0,60 0,0 0,0
Sportfldchen mit Drainung / Intensivbegriinung auf der Tiefgarage
Kunststoffflachen, Kunststoffrasen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Tennenflachen 0,0 0,30 0,30 0,0 0,0
Rasenflachen 0,0 0,10 0,10 0,0 0,0
Intensivbegriinung, > 30 cm Aufbaudicke auf der Tiefgarage 0,0 0,10 0,20 0,0 0,0
3. Durchldssige Flachen
Parkanlagen, Rasenflachen, Garten

flaches Gelande 740,0 0,10 0,20 74,0 148,0
steiles Gelande 0,0 0,20 0,30 0,0 0,0
dauerhaft eingestaute Wasserflachen, z.B. RRB, Graben 0,0 1,00 1,00 0,0 0,0

*Bei frilhen Planungsstanden und/oder unzureichender Flachengrundlage wird davon ausgegangen, dass 30 % der potenziellen Griindachflache als nicht begriinte

Funktionsflachen ausgefiihrt werden (z. B. Attika, Haustechnik, sonstige Aufbauten). Diese Flachen werden als ,,Flachdach mit einer Neigung bis 3° (= 5 %), z. B. Metall*

angesetzt.

Dateiname: 8359_Entwasserungsrechnung_Versickerung_TEZG05.xIsx
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= SBI1

Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Ermittlung der befestigen und unbefestigten Flachen - Zusammenfassung und Abflussbeiwerte

Einzugsgebiet: TEZG 05 (Ruckhaltung aufierhalb TG Nord)
Projektnummer: 8359B01
ErgebnisgrofRen
Summe Flache Ay 2 Ag, 1.320,0 |m?
Rechenwert fur die Uberflutung AC, 6170 |m?
Rechenwert fur die Bemessung AC,, 446,0 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert C, 047 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert C,, 0,34 |-
Summe befestigte Flachen Agp, 580,0 |m2
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A;), 469,0 |m?
Summe abflusswirksame befestigte Flachen A, , 3720 |m?
resultierender Spitzenabflussbeiwert der befestigten Flachen C,p, 0,81 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flachen Cy, , 0,64 |-
Summe nicht befestigte Flachen Ag 5 740,0 |m2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen A, 148,0 |m2
Summe abflusswirksame nicht befestigte Flachen Ay, ., 74,0 m?2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der nicht befestigten Flachen C .y, 0,20 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flachen Cy, 0,10 |-
Summe Gebaudedachflache Apaeh 80,0 |m?
Summe Gebaudedachflache A pacn 56,0 |m?
Summe Gebéudedachflache Ap, pacn 440 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert der Gebaudedachflachen Cqpaen 0,70 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert der Gebéudedachflachen C, paen 0555 |-
Summe befestigte Flachen auferhalb von Geb&uden Agg 1.240,0 |m2
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Aggqg 561,0 |m2
Summe befestigte Flachen auBerhalb von Gebauden Ay, 46 402,0 |m2
resultierender Spitzenabflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cgg.c 045 |-
resultierender mittlerer Abflussbeiwert auRerhalb von Gebauden Cp, g6 032 |-
Anteil der Dachfléche Apacn/Ages 6,1 %
Anlage 2.5
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SBI
Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 20
Einzugsgebiet: TEZG 05 (Rickhaltung auBerhalb TG Nord)
Projektnummer: 8359B01
Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsgrundlagen
Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages = 1320,0 m?2
Gesamte Dachflache der Gebédude Apach = 80,0 m?2
Spitzenabflussbeiwert der Dachfléchen Cspach = 0,70 -
Gesamte befestigte Flache auRerhalb von Gebauden Ara = 1.240,0 m?2
Spitzenabflussbeiwert der Flachen auferhalb von Geb&uden Csrac = 0,45 -
MaRgebende Regendauer auBerhalb von Gebauden = 10 min
MaRgebende Regenspende fiir D und T = 2 Jahre ro2= 155,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regenspende fiir D und T = 30 Jahre I 030)= 338,0 1/(s*ha)
Konstanter Zufluss Qu= 1,00 I/s
Berechnungsergebnisse Formel 20
D * 60
VRier = (TD,30 *Ages — (TD,z * Apach * Cspach + 70,2 * Arac * Cs,FaG) + QZu) * 10000 = 1000
Zuriuckzuhaltende Regenwassermenge Vhiick 21,0 m3
Abschétzung der Einstauh6he auf ebener Flache h 0,02 m
Erforderliches Riickhaltevolumen nach Formel 20 21,0 m3
Ergebnisse aus den Berechnungen und Nachweisen nach DIN 1986-100

Erforderliches Rickhaltevolumen aus den Nachweisen nach DIN 1986-100

Der Uberflutungsnachweis ergit - mit Formel 20 21,0 m3
- mit Formel 21 30,1 m3
Die Berechnung des RRB ergibt: - mit Formel 22 7.4 m3
Erforderliches Rickhaltevolumen 30,1 m3
Nachweis geplantes Regenriickhaltevolumen

Regenriickhaltung mittels Rigolenfillkorper Verfugbares Regenriickhaltevolumen
Rigole Il 30,1 m3

Breite 2,40 m

Hohe 0,97 m

Lange 13,60 m

Speicherkoeffizient 0,95
Bemessungsdrosselabfluss 2,00 I/s
Entleerungszeit der Retention: 4,2 h
Der Uberflutungsnachweis wird erbracht durch die geplanten Regenriickhaltung .
Anlage 2.5
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 - Formel 21

Einzugsgebiet: TEZG 05 (Rickhaltung auBerhalb TG Nord)
Projektnummer: 8359B01

Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Uberschreitungshaufigkeit n= 0,033 1/a
Wiederkehrzeit T= 30 Jahre

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet Ages= 1320,0 m?2
MaRgebende Regendauer D,= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D =5 min und T = 30 Jahre I 5.30)= 532,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer Dy= 10 min
MaRgebende Regenspende fiir D =10 min und T = 30 Jahre I 1030) = 338,0 1/(s*ha)
MaRgebende Regendauer Ds= 15 min
MaRgebende Regenspende fiir D = 15 min und T = 30 Jahre I 15.30) = 256,0 1/(s*ha)
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 2,00 I/s
Unschérfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -

Max. Abfluss bei Vollfiillung / Bemessungsdrosselabfluss Quol= 1,33 I/s
Konstanter Zufluss Qw = 1,00 I/s

Berechnungsergebnisse Formel 21

VRiick(s,30) = 21,0 m3
v rD,T * Ages Q n Q D x 60 VRUck(10,30) = 26,6 m3
. = |- * | ———
Riick 10000 voll 2 1000 VRick(15,30) = 30,1 m3
Aufgrund des hohen Anteils der befestigten Flachen wird der Nachweis ebenfalls fiir das
100-jahrliche, 5-miniitige Regenereignis gefiihrt.
Unter Ansatz von A = 1320 m2 ergibt sich:
MaRgebende Regendauer D= 5 min
MaRgebende Regenspende fiir D =5 min und T =100 Jahre I 5.100) = 664,0 1/(s*ha)
Ruckhaltevolumen fiir rs 109 VRiick(s,100) = 26,2 m3
Das groRte Riickhaltevolumen ist maRgebend: Vrick = 30,1 m3
Anlage 2.5
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Ohechaussee - Wohnquartier Ohepark
Bemessung von Rickhalterdumen bei Einleitungmengenbeschra. nach DIN 1986-100 - Formel 22

Einzugsgebiet: TEZG 05 (Rickhaltung auBerhalb TG Nord)
Projektnummer: 8359B01

Gewahlter Niederschlag nach: KOSTRA DWD 2020, 22848 Hamburg, S.143 Z. 81
Bemessungsregen n= 0,5 1/a
Wiederkehrzeit T= 2 Jahre

Bemessungsgrundlagen

Gesamte angeschlossene Flache im Einzugsgebiet A= 1320,00 m?2
Befestigte Flache Acpa= 580,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der befestigten Flache Crnp = 0,64 -

Nicht befestigte Flache Acnba = 740,00 m2
Mittlerer Abflussbeiwert der nicht befestigten Flache Crnb = 0,10 -

Rechenwert fiir die Bemessung AC,, = 446,00 m?2
Konstanter Zufluss wéahrend Retention Q1= 1,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Agpr = 0,00 m2
Konstanter Zufluss wéahrend Retention Qo = 0,00 I/s
Retentionsflachen mit Abfluss in das Einzugsgebiet Acpr = 0,00 m2
Maximaler Drosselabfluss Qpr = 2,00 I/s
Unschérfefaktor der Drossel (bei Versickerung UF = 1,0) UF = 1,50 -

Bemessungsdrosselabfluss Qor/ UF Qbrgem = 1,33 I/s
Zuschlagsfaktor = 1,20 -

Berechnungsergebnisse Formel 22
Verr = (ACp *1p,1 + Qzy) * D * f % 0,06 — D * f; * Qpy pem * 0,06

Dauerstufe Konstanter Zufluss L erf. Riickhaltevolumen
Zugehorige Regenspende r
D Qu Vrer
[min] [I/s] [I/s*ha] [m?3]
5,0 1,00 243,3 3,8
10,0 1,00 155,0 47
15,0 1,00 116,7 53
20,0 1,00 95,8 57
30,0 1,00 72,2 6,2
45,0 1,00 54,1 6,7
60,0 1,00 44,2 71
90,0 1,00 33,0 7.4
120,0 1,00 26,8 7,4
180,0 1,00 20,0 72
240,0 1,00 16,3 6,8
360,0 1,00 12,1 53
540,0 1,00 9,0 2,6
720,0 1,00 7,3 -0,4
1080,0 1,00 54 7,2
1440,0 1,00 4.4 -14,2
2880,0 1,00 2,7 44,1
4320,0 1,00 2,0 -75,9
5760,0 1,00 1,6 -108,6
7200,0 1,00 1,4 -140,4
8640,0 1,00 1,2 -174,1
10080,0 1,00 1,1 -206,3
Erforderliches Riickhaltevolumen Vggg nach Formel 22 7.4 m3

Anlage 2.5
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Legende Einzugsgebiet
Befestigungsarten
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Planung

Flachdach bis 5%, Abdichtung (Cs=1,0,Cmn=0,9)

Flachdach bis 5%, Betonflache (Cs=1,0,Cmn=0,9)

Griindach, Ext. 2 10 cm, £ 5°

Verkehrsflache Betonflache
Asphalt

Pflaster in Sand / Platten
Pflaster mit offenen Fugen
Rasengittersteine, wenig Kfz
wassergebundene Flachen
Kies, Schotterrasen, Sand

Griindach auf Tiefgarage

(Cs=0,4, Cn=0,2)
(Cs=1,0, Cn=0,9)
(Cs=1,0, Cn=0,9)
(Cs=0,9, Cn =0,7)
(Cs=0,7, Cn =0,6)
(Cs=0,2, Cn=0,1)
(Cs=0,9,Cn =0,7)
(Cs=0,3,Cn =0,2)

(Cs=0,2,Cm =0,1)

flaches Gelande

Grolze [m?]
Nummer

(Cs = 0,2, Cm = 0,1)

Einzugsgebietsgrenze

Grundstlcksgrenze

AuRenkante Tiefgarage

Einzugsgebiet - Bezeichnung
EZG - Flache [m?] | Spitz. Abflussbeiwert Cs
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  V =  (  (   A C  m +   A  V A ) ∗  10  − 7 ∗     r  D , n −   A  s , m ∗     k  i ) ∗ D ∗ 60 ∗   f  z


   V  R ü ck =  (    r  D , n ∗  AC  S +  A VA 10000 −  Q S −  Q Dr +  Q zu ) ∗   D ∗ 60 1000


   V RRR =  A u ∗  r  D , T / 10000 ∗ D ∗  f z ∗ 0 , 06 − D ∗  f z ∗  Q Dr ∗ 0 , 06


   V  R ü ck =  (  r  D , 100 ∗  A ges −  (  r  D , 2 ∗  A Dach ∗  C  s , Dach +  r  D , 2 ∗  A FaG ∗  C  s , FaG ) +   Q  z u ) ∗   D ∗ 60  10000 ∗ 1000


   V  R ü ck =  (    r  D , 30 ∗  A ges 10000 −  Q voll +  Q zu ) ∗   D ∗ 60 1000  

